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serinstallationen in Gebäuden 
hat er nicht nur die relevanten 
wissenschaftlichen Partner und 
die Firmen BWT, IMI, Rehau, 
Transhelsa und WimTec gewon-

nen, sondern auch die Bundes-
innung der Sanitärtechniker und 
viele weitere Verbände und Ins-
titutionen. 

bwohl die Wasserversor-
ger den Österreichern 

ausreichend hochwertiges Trink-
wasser zur Verfügung stellen, 
hat die Wasserqualität laut dem 
Forum Wasserhygiene (FWH) in 
den Häusern und Wohnungen 
deutlich abgenommen. 
"Die Menschen realisieren nicht, 
dass auch Wasser 
ein Ablaufdatum 
hat und dass sie 
vom Wasserzähler 
bis zum Zapfhahn 
selbst verantwort-
lich sind", meint der 
Präsident des FWH, 
Herbert Wimber-
ger. Für die Initiati-
ve zur Verbesse-
rung der Trinkwas-

(v.l.): Univ.-Prof. Dr. med. Ojan Assadian, DTM&H, Präsident Österr. Gesell-
schaft für Krankenhaushygiene, KR Herbert Wimberger, Präsident Forum 
Wasserhygiene e.V., GF WimTec Sanitärprodukte GmbH, Senatsrat Dl Dr. 
Wolfgang Zerobin, Präsident ÖVGW, Betriebsvorstand MA31 - Wiener 
Wasser. 
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